
 

Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark e.V.  

Karte: Wildpark-Quiz 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark e.V.  

Wildpark-Quiz 1 

 

Beschreibung: 

- Für Gruppen von Kinder im Alter von 3-7 Jahren gedacht 

- Viel Spaß mit Tieren und Pflanzen im Wildpark 

- Strecke: ca. 2 Km 

Anreise & Parken: 

- ÖPNV: Line 4, Buslinie 154 in Fahrtrichtung Porz,  

Haltestelle „Wildpark“ 

- Auto, Adresse: 51069 Köln, Birkenweg (Die Ein- und Ausfahrt liegt 

ca. 30 Meter vor der Hausnummer 4) 

- Nähere Info’s: www.wildpark-duennwald.de/anfahrt 

Hinweise zum Wildpark: 

- Auf der Rückseite des Fostbetriebshofes befinden sich öffentliche 

Toiletten 

- Der Wildpark ist ebenerdig und kann gut mit Rollstühlen und 

Kinderwagen befahren werden. Der Abschnitt „Baumlehrpfad“ ist 

nicht rollstuhlgeeignet. Bitte dann den Weg direkt zu Station 3 

fahren. 

Hinweise zum Wildpark-Quiz 1: 

- Einige Fragen kann man nicht direkt an der Station direkt 

beantworten, sondern muss sich im Umfeld der Station umgucken. 

Oft finden sind dort Hinweistafeln die die Lösung vereinfachen. ;-) 
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Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark e.V.  

Wildpark-Quiz 1: 

 

Station 1:  Das Arboretum 

Frage 1: Was ist ein Arboretum? 

a) Ein verwunschener Garten 

b) Ein Arboretum (vom lateinischen. arbor „Baum“) ist Anpflanzung 

verschiedenartiger, oft auch exotischer Gehölze, Bäumen und Sträucher. 

c) Ein Einhorngehege 

Frage 2: Wie viele Bänke stehen im Arboretum? 

      Antwort: _____ 

Station 2:  Der Baumpfad 

Frage 3: Welcher ist der weichste Baum auf dem ganzen Baumpfad? 

      Antwort: __________________ 

Frage 4: Welches Holztier thront über dem Eingang zum Baumpfad? 

(Achtung! So ein Pfad hat ja 2 Enden/Eingänge) 

      Antwort: __________________ 

Station 3:  Wildparkeingang, Futterautomat 

Frage 5: Was sollte man den Tieren im Wildpark nicht füttern? 

      Antwort: __________________ 

Frage 6: Welche Tierart ist auf dem Hinweisschild erklärt? 

      Antwort: ___________________________ 

Frage 7: Welche genaue Art Tiere sind in dem Gehege?  

d) Rehe 

e) Damwild 

f) Geweihträger 

 

 

 



 

 

 

Station 4:  Der Sandkasten 

Frage 8: Wie tief ist der Mutzbach an der Stelle an der ihr seid? 

a) 2 Meter 

b) 15-20cm 

c) 5cm 

Frage 9: Was kostet eine Schachtel Wildfutter? 

a) 5€ 

b) 50 Cent 

c) 1€ 

Station 5:  Das Wisentgehege 

Frage 10: Wie viele Wisente wohnen jetzt gerade im Wildpark Dünnwald? 

a) 2 Wisente: Ein Bulle und ein Kalb 

b) 8 Wisente: 4 Kühe, 2 Kälber, 2 Bullen 

c) 5 Wisente: 1 Bulle, 2 Kühe, 1 Kalb 

Frage 11: Wie viel wiegt ein ausgewachsener Wisent-Bulle? 

a) So viel wie Mama und Papa zusammen (100-300 kg) 

b) So viel wie ein großer Autoanhänger (400-600 kg) 

c) So viel wie ein kleines Auto (800-1.000 kg) 

Station 6:  Das Hobithaus am Wildschweingehege 

Frage 12: Gibt es überall in Europa Wildschweine? 

a) Logo! Die gibt es doch überall 

b) Wildschweine kommt überall in Europa vor, aber nicht in Skandinavien! 

c) Wildschweine gibt es nur in Deutschland 

Frage 13: Wie verhält man sich am besten wenn man einem Wildschwein in freier  

                  Natur begegnet? 

a) Umdrehen und schnell wegrennen 

b) Nicht wegrennen sondern langsam rückwärts gehen 

c) Angreifen 

 



 

 

Station 7:  Die Gänsebank 

Frage 14: Was für Bäume seht ihr vorwiegend um euch rum? 

a) Eichen 

b) Fichten 

c) Birken 

Frage 15: Wann hat in Dünnwald das letzte Meilerfest anlässlich eines  

                 Holzkohlemeilers stattgefunden? 

a) 1998 

b) 2014 

c) 2005 

Frage 16: Wie unterscheiden sich die Bewohner des Geheges vor dem ihr steht von  

                 dem Damwild an Station 3 (Eingang Wildpark)? 

a) Gar nicht, sind doch alles Rehe 

b) Sie haben keine weißen Punkte (Damwild) 

c) In dem Gehege sind doch gar keine Tiere 

Station 8:  Das Eulentor 

Frage 17: Wie nennt man die dünne, behaarte Haut auf dem Hirschgeweih? 

a) Bast 

b) Samt 

c) Seide 

Frage 18: Wie nennt man junge Rehe? 

a) Amme 

b) Pünktlinge 

c) Kitz 

 

 

 

 

 

 



 

 

Station 9:  Die Aussichtskanzel 

Frage 19: Hat die Aussichtskanzel einen Namen? 

a) Ja, Förster Schreibweis Kanzel 

b) Nö, hat sie nicht 

c) Ja, Aussichtskanzel Mufflongehege 

Frage 20: Wie warnen die Mufflons ihre Artgenossen bei Gefahr? 

a)  Durch Heulen 

b)  Durch Pfiffe 

c)  Durch Kreischen 

Frage 21: Sind Mufflons eine einheimische Tierart? 

a) Klar, die gab’s schon immer hier 

b) Nein, die kommen eigentlich aus Korsika 

c) Alles Quatsch! Die kommen aus Schweden! 

Station 10:  Das Wildschweingehege 

Frage 22: Wo baden/sulen sich Wildschweine am liebsten? 

a) Im See 

b) Im Schlamm 

c) In der Badewanne 

Frage 23: Was ist eine Bache?  

a) Ein Wasserlauf 

b) Ein Vogel 

c) Ein weibliches Wildschwein 

Frage 24: Wie nennt man den Wildschweinnachwuchs? 

a) Streflinge 

b) Streiflinge 

c) Frischlinge 

Station 11:  Der Forstbetriebshof Dünnwald 

Frage 25: Wer sogt sich maßgeblich um den Erhalt und den Ausbau des  

                 Dünnwalder Wald und Wildparks? 

a) Die Tiere selber 

b) Der Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark e.V. 



c) Der Förster 

 

Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark e.V.  

Wildpark-Quiz 1: Lösungen, 1/2 

 

Frage 1: b 

Frage 2: 3 

Frage 3: Der Mamutbaum 

Frage 4: Eine Schlange (Die Wildschweinbank steht vor dem Eingang!) 

Frage 5: Nudeln und alle Teigwaren (auch Brot!) 

Frage 6: Damwild 

Frage 7: Damwild 

Frage 8: b 

Frage 9: 1€ 

Zusatz-Info: Die Erlöse aus den Futterautomaten fließen direkt über den Förderverein wieder 
zurück in den Wildpark. Mit jedem Kauf einer Futterschachtel tragen sie somit zum Erhalt dieses 
wunderschönen Wildparks bei! 

Frage 10: c  

Zusatz-Info: Bulle Borat ist 2014 aus Schweden nach Dünnwald gekommen. Die Wisentkühe 
Honis und Holima sind ebenfalls im Juli 2014 aus dem Europäischen Wisentzuchtprogramm nach 
Dünnwald gekommen. Dazu kommt das Klab von Hoima. Es heißt Rimana.  

Frage 11: c 

Frage 12: b 

Frage 13: b 

Frage 14: b 

Frage 15: b, 2014. (Siehe Inschrift in der Bank) 

Zusatz-Info: 2014 hat der Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark einen großen 
Holzkohlemeiler veranstaltet und ca. 14 Tonnen Holzkohle hergestellt. Dabei wurde Holzkohle in 
einem großen Meiler wie zu  Anbeginn der Industrialisierung hergestellt. Den Abschluss der 
Aktion bildetet ein großes Meilerfest in dessen Zuge die Bank an Station 7 gefertigt wurde. 
Impressionen zum Holzkohlemeiler unter: http://www.wildpark-duennwald.de/impressionen 
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Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark e.V.  

Wildpark-Quiz 1: Lösungen 2/2 

 

Frage 16: b 

Frage 17: a 

Frage 18: c 

Frage 19: a 

Zusatz-Info: Die Kanzel ist nach dem jetzigen Förster Jonas Schreibweis genannt, da dieser 
maßgeblich für den Bau der Kanzel verantwortlich war. 

Frage 20: b 

Frage 21: b 

Frage 22: b 

Frage 23: c 

Frage 24: c 

Frage 25: b 

 

Wir hoffen das ihnen unser kleines Quiz Spaß gemacht hat. Über Rückmeldungen 

und Anregungen würden wir uns sehr freuen.  

Euer 

Förderverein Dünnwalder Wald und Wildpark e.V. 

Geschäftsstelle:  

Seelsheider Weg 18 

51069 Köln 

Tel.: 0221-16 94 97 64 

www.wildpark-duennwald.de 
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